
 

 

Am Ende des Lichts 
 
Ausgediente ESL dürfen nicht 
über den Hausmüll, sondern 
müssen als Sondermüll über 
Sammelstellen (z.B. über die 
Gemeinde oder den Handel) 
entsorgt werden, da sie einen 
Quecksilbergehalt von vier bis 
acht Milligramm aufweisen 
können. 
 

ESL oder LED? 
 
ESL enthalten wie bereits erwähnt geringe Mengen 
Quecksilber. Aus Sicherheitsgründen kommt es häu-
fig in fester Form als Amalgam zum Einsatz. Auch ein 
Splitterschutz aus Kunststoff hilft. 
 
Hinzu kommen bei manchen Fabrikaten eine Auf-
wärmphase bis zur vollen Helligkeit und ein Nachlas-
sen der Helligkeit mit der Zeit. 
 
Außerdem mögen manche Menschen das Licht der 
ESL nicht so gerne. Für diese ist eine LED-Lampe 
erste Wahl. Sie erreichen auch die maximale Hellig-
keit direkt nach dem Einschalten und lassen nicht 
allmählich nach. 
 
 
 
 
 
 
 

Und nicht vergessen: 
Erst Licht aus – dann geht´s raus! 

 
 
 
 

Bitte beachten Sie: 
 
Seit September 2012 sind die Glühlampen per Gesetz 
aus dem Handel verschwunden. Die mattierten Glüh-
lampen sind bereits seit 2009 verboten. Mit kleinen 
Tricks sind sie dennoch hin und wieder noch im Han-
del zu finden. Wie zuvor ausgeführt, ist ihr Kauf nicht 
sinnvoll. 
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LED-Lampen und  
Energiesparlampen 

 
 weniger Energieverbrauch 
 geringere Kosten 
 längere Haltbarkeit 
 mehr Klimaschutz 
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BUND Argumente – Energiesparlampen   BUND Argumente Energiesparlampen 

Die letzte Stromrechnung war zu hoch? 
Den Geldbeutel zu schonen und etwas für 
das Klima zu tun, ist einfach! Tauschen 
Sie doch alle herkömmlichen Glühlampen 
gegen LED-Lampen aus. 
 
Sie brauchen eine neue Lampe? Warum 
greifen Sie bei Ihrem nächsten Einkauf 
nicht zu einer LED-Lampe? Sie sind in der 

Anschaffung kaum noch teurer, rentieren sich aber 
durch die deutlich geringeren Stromkosten und die 
seltenere Neubeschaffung auf jeden Fall sehr schnell. 
Auch an eine Ersatzbeschaffung ist zumindest bei 
Lampen, die häufig benutzt werden, zu denken. Ener-
giesparlampen (ESL) können bis ans Ende ihrer Le-
benszeit betrieben werden. Der Spareffekt gegenüber 
einer LED-Lampe lohnt den Tausch eher nicht. Vortei-
le der LEDs: 
 

 Sie sparen gegenüber Glühlampen bis zu 90% 
Strom und schonen damit das Klima. 

 Unterm Strich können Sie über 100 € sparen, 
wenn Sie fünf 60-Watt-Glühlampen jeweils 
durch eine 10-Watt-LED ersetzen (3 Stunden 
Brenndauer/Tag). 

 Geben Glühbirnen nach circa 1.000 Stunden 
den Geist auf, leuchteten bei der Stiftung Wa-
rentest einige hochwertige ESL auch noch 
nach 19.000 Betriebsstunden. Auch bei LEDs 
werden Betriebszeiten von mehreren 10.000 
Stunden genannt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lohnt es sich? 
 

Wirtschaft-
lichkeit  

60-Watt-
Glüh-
lampe 

13-Watt-
ESL 

10-Watt-
LED 

    Lebensdau-
er 

1.000 h 12.000 h 20.000 h 

Nutzungs-
zeit (3h tgl.) 

ca. 1 Jahr 
ca. 11 
Jahre 

ca. 18 
Jahre 

Investitions-
kosten 

früher: ca. 
1,00 € 

früher: ca. 
5,00 € 

ca. 2,00 € 

Stromkosten 
(40ct) 

26,28 € 
pro Jahr 

5,69 € 
pro Jahr 

4,38 € 
pro Jahr 

rentabel nie 5 Monate 3 Monate 

Kostenein-
sparung in 
10 Jahren 

keine ca. 210 € ca. 230 € 

 
Die meisten Sparlampen halten sogar mehr als 10 
Jahre und vergrößern so ihren Vorsprung gegenüber 
der alten Glühlampe und auch gegenüber der ESL. 

Große Auswahl 
 

Kalt und steril wie viele Leuchtstoffröhren leuchten 
ESL - auch Kompakt-Leuchtstofflampen genannt - 
heutzutage nicht mehr. Sie sind, oder besser waren in 
vielen verschiedenen Lichtfarben erhältlich. Wählen 
Sie ein Modell in „extra warmweiß“ oder „warmweiß“, 
wenn Sie warmes, gemütliches Licht suchen. Auch 
bei LEDs gilt es auf die Lichtfarbe zu achten. 
 
Zudem können Sie zwischen verschiedenen Helligkei-
ten und Bauformen wählen. Auch in der Helligkeit 
regelbare ESL (dimmbar) sind auf dem Markt. 
 
LEDs erbringen ohnehin ein besseres Licht, da sie 
eine gute Farbwiedergabe haben und dem menschli-
chen Auge angenehmer erscheinen. Die lichttechni-
schen Eigenschaften reichen an das beliebte Glüh-
lampenlicht heran. 

Halogenlampen sind keine Energiesparer! Die 
kleinen Strahler sehen zwar hübsch aus, ver-
brauchen aber etwa 4-mal so viel Strom wie 
Energiesparlampen oder LEDs und sind damit 
kaum besser als herkömmliche Glühlampen! 

Kaufempfehlung 
 

LED ist nicht gleich LED! Achten Sie darauf, dass Sie 
nur qualitativ hochwertige Lampen einer guten Ener-
gieeffizienzklasse kaufen. Nach einer Umstellung gibt 
es LEDs der Effizienzklasse A – G, die sich auch im 
Preis unterscheiden. Im Verbrauch sind die Unter-
schiede allerdings lange nicht mehr so groß wie frü-
her. 
 
Klassische Leuchtstoffröhren sind dank besserer 
Lichtverteilung noch etwas sparsamer als ESL. Wo es 
die Optik zulässt, also Leuchtstoffröhren einsetzen! 
Bei längerer täglicher Nutzung am besten Lampen 
mit elektronischem Vorschaltgerät und Spiegelraster 
nutzen (spart ca. 50 % der Stromkosten gegenüber 
alten Leuchtstoffröhren). Auch LED-
Leuchtstoffröhren mit noch größerem Sparpotenzial 
sind erhältlich! 
 

Nutzung 
 

ESL und LED können praktisch überall zum Einsatz 
kommen. Wir empfehlen sie für jeden Raum. In Trep-
penhäusern und im Außenbereich sind LEDs die erste 
Wahl, da sie schneller hell werden. Häufiges Schalten 
erhöht dabei nicht den Stromverbrauch und ist für 
Markenfabrikate mit Vorschaltgerät und Vorheizsys-
tem kein Problem. Jedoch empfehlen wir für eine 
längere Lebensdauer, zwischen dem Aus- und Ein-
schalten der ESL möglichst eine Pause von zwei Mi-
nuten zu lassen. Also statt Leuchtpausen von unter 
zwei Minuten besser Licht eingeschaltet lassen. Auch 
hier ist die LED problemlos und sammelt weitere 
Vorteile. 


